
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag,  19. Februar  A.  D . 2017 
                                           

A / 7. Sonntag im Jahreskreis           Nr. 8 / 2017 
1. Lesung:  Lev 19, 1–2.17–18 2. Lesung:  1 Kor 3, 16–23 Evangelium: Mt 5, 38–48 
 
 
 
 
 

Wider die Logik „Auge um Auge, Zahn um Zahn“: 

 
Jesu Weisung, sogar die Feinde zu lieben. 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
Sonntag, 19. Februar A. D. 2017 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag 18.  2. 2017    
  10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse [JG Anna Norpoth] 
     
Sonntag 19.  2. 2017   7. SONNTAG im JAHRESKREIS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Gemeindemesse 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für Mülheimer Christen [SWG Gün-

ter Klosterberg, Verstorbene d. Fam. Honnen, 
Sprenger und Lorke] 

     
Mittwoch 22.  2. 2017   Kathedra Petri 
  16.00 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Hl. Messe [Verstorbene der Familien Fischer, 

Schüte und von der Heidt] 
     
Freitag 24.  2. 2017   Hl. Matthias, Apostel 
  18.30 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Rosenkranzgebet 
  19.00 Uhr Engelbertuskirche Abendmesse 
     
Samstag 25.  2. 2017    
  10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse [SWG Maria For-

manski u. für alle Verstorbenen d. Fam. Formanski] 
     
Sonntag 26.  2. 2017   8. SONNTAG im JAHRESKREIS 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Familienmesse zu Karneval 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für Mülheimer Christen  
     

 

 

Kollekten 
 
 
Heute ist die Energiekostenkollekte für die Be-
leuchtung und Heizung der Kirche und Gemeinde-
räume. 
 
Am nächsten Sonntag ist die Reinigungskosten-
kollekte für die Reinigung der Kirche und Gemein-
deräume. 
 
Kollekten Ergebnis: 
Pastorale Aufgaben Pfarrei: 190,- € 
 
Allen Gebern ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
 

 Verstorben ist aus unserer Gemeinde: 
  Herr Willi Sauerborn   83 Jahre 

 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
 
 
„Butterflies“ – Kommunionkinder unter-
stützen Straßenkinder in Indien. 

Mit dem Gemeinderats-Team „Mission, Entwicklung, 
Frieden“ lernen sie unser Eine-Welt-Projekt „Butter-
flies“ näher kennen und basteln dafür eine Kleinig-
keit  
Heute stellen sie ihre Aktion vor und erbitten nach 
der Messe eine Spende für das Straßenkinderpro-
jekt. 
 
 
 

 
Am Karnevalssamstag, 25. Februar, feiern wir wie-
der mit den Rosenkränzern zusammen Gemeinde-
karneval um 19 Uhr im Styrumer Haus Union. 
Die Karnevalsaktiven und Organisatoren freuen sich 
schon auf ein paar Stunden Frohsinn mit vielen 
Gemeindemitgliedern sowie den Tollitätten, Prinzen- 
und Kinderprinzenpaar. 
Eintrittskarten zu 9,99 € gibt es an diesem Sonntag 
nach der Sonntagsmesse in Kirche und  Gemeinde-
zentrum, montags in der Gemeindebücherei und na-
türlich noch an der Abendkasse. 
 
 
 
Familienmesse zum Karneval 
Zur Familienmesse am kommenden Karnevalssonn-
tag sind die Kinder (und natürlich auch die „Gro-
ßen“) herzlich eingeladen, in ihren Karnevalskos-
tümen zu kommen und die Im Zeichen des Karne-
vals gestaltete Familienmesse mitzufeiern. 



Weltgebetstag der Frauen 2017 
Herzliche Einladung 
1. zur ökumenischen Einstimmung und Information: 
„Philippinen - mit allen Sinnen“ am Montag, 22. Feb-
ruar., um 18 Uhr in der evang. Johannisgemeinde, 
Aktienstraße, 
2. zum ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 3. 
März, um 15 Uhr in der evang. Johanniskirche. 
 
 
 
Besinnungstag in der Fastenzeit 
Am Samstag, 18. März, führen wir wieder einen Be-
sinnungstag in der Fastenzeit von 10 bis 15 Uhr im 
Gemeindezentrum durch. 
Eingeladen sind alle in den Liturgischen Diensten 
und Chören Engagierten sowie alle Interessierten! 
 
 
 
Firmung in der Pfarrei St. Barbara 
Am Sonntag, 26. November, ist die diesjährige 
Firmfeier um 16 Uhr. Zur Firmvorbereitung sind 
alle jungen Leute eingeladen, die in diesem Jahr 16 
Jahre alt werden, sowie alle älteren, bisher nicht ge-
firmten [jungen] Erwachsenen. Anmeldungen sind 
ab Aschermittwoch in unserem bzw. allen Gemein-
debüros möglich; Informationsabend ist am Mitt-
woch, 22. März, um 19 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
 

Seniorenwallfahrt nach Kevelaer 
für Senioren in der KAB sowie alle Senioren im Bis-

tum Essen am Mittwoch, 11. Mai 2016. 
 
 
 

 

Unsere Gemeindebücherei – 
 

immer ein interessanter Treffpunkt: 
Unsere Öffnungszeiten: 

Sonntag: 11.15 – 12.30 Uhr 
Montag:  17 – 18 Uhr 

 
 
 

 

 
Termine 
der  
Kirchenmusik 

Mittwoch: 18.45 Uhr Schola 
 20.00 Uhr Kirchenchöre im Bürgergarten 
Freitag: 16.30 Uhr Kinderchor 
 17.15 Uhr Canticum Novum 
 
 

 
 
 
Termine dieser Woche  
 
 
M o n t ag ,  20 .  F eb ru ar :  
15 - 17 Uhr - Bastelkreis im Gemeindezentrum. 
 

 
Kolpingfamilie Mülheim–Dümpten 
Die Kolpingfamilie in der Pfarrei St. Barbara 
Um 19 Uhr ist Gemeinschaftsmesse in der Barba-
rakirche, anschl. Ist Religionsgespräch mit Präses 
Pastor Michael Clemens: „Die Welt ist voller guter 
Ideen. Lass sie wachsen. MISEREOR und die Fas-
tenaktion“. 
 
 
Di en st ag ,  21 .  F eb ru a r :  
Das Pastoralteam der Pfarrei hat heute einen 
Studientag im Pastoralen Trauerzentrum, Tiegelstr. 
 
TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 
 

Frauenbund – Wanderung 
durch den Uhlenhorst; Treff: 10 Uhr Hbf. 

 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
15 -17.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen 
um 18 Uhr im Gemeindezentrum, 1. Etage. 

 
Die Kreuzbundgruppe St. Engelbert trifft sich um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
M i t t w o ch ,  22 .  F eb ru ar :  

 
AJA – Ausflug 
Besuch der Ausstellung „Geschichte einer 
Großstadt“ und Zentralbücherei Essen. 

 
19 Uhr - DJK-Frauen im Gemeindezentrum 
 
 
 

V o r s c h a u  

 
 
 
Ro sen m o n t ag ,  2 7 .  F eb ru ar :  
15 - 17 Uhr - Bastelkreis im Gemeindezentrum. 
 
 
Di en st ag ,  28 .  F eb ru a r :  
TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 



Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
15 -17.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen 
um 18 Uhr im Gemeindezentrum, 1. Etage. 

 
Die Kreuzbundgruppe St. Engelbert trifft sich um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
Asch e rm i t t w o ch ,  1 .  M ärz :  
Um 9 Uhr ist Gottesdienst mit Spendung des 
Aschekreuzes in er KiTa, Im Winkel. 
 
Um 16 Uhr ist in der Mariaehilfkapelle im Sankt En-
gelbertus-Stift hl. Messe mit Spendung des 
Aschekreuzes. 
 
Um 19 Uhr ist für die ganze Pfarrei in der Aufer-
stehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse, musika-
lisch von der Schola mitgestaltet, mit Spendung 
des Aschekreuzes. 
 

Frauenbund – Vertrauensfrauen  
15.30 Uhr Sitzung im Gemeindezentrum. 

 
Um 20 Uhr tritt der Kirchenvorstand im Saal des 
Pastoralen Trauerzentrums, Tiegelstr. 100, zur Sit-
zung zusammen. 
 
 
Do n n ers t ag ,  2 .  M ä rz :  

 
Seniorennachmittag 
15 Uhr - Kaffeetrinkern im Gemeindezentrum 

 
Die Mölmschen Quilties treffen sich um 17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum. 
 
 
F re i t ag ,  3 .  M ärz :  

Frauenbund – Weltgebetstag 
um 15 Uhr in Johannis. 

Der Weltgebetstag ist eine internationale Gebetsak-
tion, diesmal gestaltet von philippinischen Frauen, 
für Frauen und Männer! Anschl. Gibt es Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. 
 
 
 
 

 

Unter dieser Rubrik finden Sie Nachdenkliches in Kommentar, 
Hintergrundinformation, Streitschrift oder Ironie. 
 
Rückwärtsgewandte Miesepeterei 
Zu den verbreiteten Krankheiten (oder ihren Ursa-
chen?) gehört eine rückwärtsgewandte Miesepeterei. 
Wenn das und das nicht mehr da und dort stattfindet, 
mache ich nicht mehr mit, gehe ich nicht mehr in die 
Kirche. Egal, ob und wie sich die äußeren Bedingun-
gen verschoben und verändert haben. 
 
Diese Haltung der Unbeweglichkeit und Beharrung wi-
der besseres Wissen war schon Jesus bekannt. Als er  
In Betsaida dem Blinden die Augen geöffnet hatte, 
sagte er ihm, nicht in sein Dorf zurückzugehen, wohl 
wissend dass ihn seine Mitbewohner mit seiner 
neuen Sicht nicht akzeptieren würden Eine weitsich-
tige Warnung! 
 
Rückwärts gewandte Miesepeterei verhindert den 
klaren, in die Zukunft gewandten Blick für die Reali-
tät, für das Mögliche und für das Machbare  – und 
demotiviert die Aktiven und Leistungsträger der 
Gemeinde. Beides aber brauchen wir dringend, um 
auch für unsere Christen das zukünftige Leben im 
Sozialraum St. Engelbert gestalten zu können. 
 
Einwände mit Hinblick auf mögliche Übervorteilun-
gen im Kirchenvorstand spiegeln keine Tatsachen-
kenntnis, sondern reines Bauchgefühl. Diesem Kir-
chenvorstand ist nichts Derartiges nachzusagen. Ich 
vermisse darin weder sachliches Augenmaß noch 
empathische Fairness. Der Kirchenvorstand hat, 
wozu err gewählt ist, die gesamte Pfarrei und seine 
Verantwortung dafür im Blick. 
 
Ich plädiere dafür, uns gerade zu machen und mit 
all den zum Engagement Bereiten die Konturen ei-
ner Pastoral zu zeichnen, die die vorhandenen Stär-
ken nutzt und die Schwachen nicht im Stich lässt. 
Dazu brauchen wir mindestens einen Ort für Gebet, 
Gottesdienst und Gemeindeleben. Ob das, realis-
tisch gesehen, auf Dauer die Engelbertuskirche sein 
kann bzw. sie um jeden Preis zu erhalten sein 
müsste, mag jeder und jede verantwortungsvoll ein-
schätzen. Seien Sie ehrlich: Würden Sie für ein 
Haus Erhaltungs- und Instandsetzungsaufwand, 
Heizung, Beleuchtung, Wasser, Abwasser und Ge-
bühren zahlen, das Sie, aufs Jahr gerechnet, nur 
max. 5 Stunden pro Woche bewohnen?  Ist es da 
nicht sinnvoll, mit unseren ökumenischen Geschwis-
tern in Johannis über eine gemeinsame Kirchennut-
zung nachzudenken und zu verhandeln? 
 
Unsere Kräfte sind statt Miesepeterei sicher besser 
dort investiert, wo es um das geht, das wir als En-
gelberter in die Zukunft mitnehmen bzw. neu entwi-
ckeln können. 

Michael Clemens, Pastor 
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